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KUNDMACHUNG 
 

 
über die Gemeinderatssitzung am  31.03.2009 

 
 
Der Bürgermeister begrüßt die erschienenen Gemeinderatsmitglieder, stellt die Beschlussfähigkeit 

fest und geht zur Erledigung der Tagesordnung über. 

 

Die Niederschrift über die Gemeinderatssitzungen vom 24.03.2009 wurde allen 

Gemeinderatsmitgliedern in Form einer Abschrift zur Kenntnis gebracht, der Gemeinderat hat dazu 

keine Einwendungen, daraufhin wird das Original unterfertigt.  

 

Der Gemeinderat beschließt mit 6 Stimmen und einer Stimmenthaltung wegen Befangenheit die 

Auflage und Änderung des Flächenwidmungsplanes im Bereich der Gp. 1055 und Gp. 1060 KG 

Innervillgraten von derzeit Freiland gem. § 41 TROG 2006 in Sonderfläche Austraghaus gem. § 46 

TROG 2006. 

 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Auflage und Änderung des Flächenwidmungsplanes 

im Bereich der Gp. 813 und 820 KG Innervillgraten von derzeit „Freiland“ gem. § 41 TROG 2006 in 

„Sonderfläche Hofstelle mit einer maximalen Wohnnutzfläche von 421 m²“ gem. § 44 TROG 2006, 

entsprechend dem Planentwurf. 

 

Der Gemeinderat beschließt mit 8 Stimmen und einer Stimmenthaltung die Auflage und Änderung 

des Flächenwidmungsplanes im Bereich der Gp. 852 KG Innervillgraten von derzeit Freiland gem. 

§ 41 TROG 2006 in „Sonderfläche Hofstelle mit höchstens 6 Ferienwohnungen“ gem. § 43 und § 

44 TROG 2006. 

 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig den Tagesordnungspunkt über die Auflage und Änderung 

des Flächenwidmungsplanes im Bereich der Bp. .82, Gp. 2893 und Gp. 431/1 von derzeit 

Sondefläche „Hofstelle“ auf Freiland gem. § 41 TROG 2006 zu vertagen. 
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Die Jahresrechnung 2008 wurde am 09.03.2009 vorgeprüft, wobei keine Mängel festgestellt 

wurden. Der Überschuss im ordentlichen Haushalt beträgt € 48.393,04, der Abgang im 

außerordentlichen Haushalt (Friedhoferweiterung) beträgt -€ 5.522,64 und der Abgang im 

außerordentlichen Haushalt (Kraftwerk) beträgt -€ 100.490,52. Nicht bedeckte Überschreitung 

wären bei der Genehmigung der Jahresrechnung zu bedecken. Der Kontostand bei der Raika 

beträgt € -95.643,56 und der Kontostand bei der Sparkasse € 3.630,39. Somit ergibt sich ein 

gesamter Kassa(soll)stand von € -92.013,17. 

 

Der Gemeindekassier FÜRHAPTER Oswald bringt dem Gemeinderat die Jahresrechnung 2008 

und die dort enthaltenen Aufstellungen zur Kenntnis, wobei ebenfalls verschiedene Auskünfte auf 

Fragen der Gemeinderatsmitglieder seitens des Bürgermeisters beantwortet wurden.  

Der Bürgermeister gibt anschließend den Vorsitz an den Bürgermeisterstellvertreter STEIDL Peter 

ab und dieser führt den nachfolgenden Beschluss herbei: 

Die angeführten, nicht beschlossenen, Überschreitungen sind schriftlich begründet, die Zuführung 

zu den Rücklagen bzw. die Entnahme aus Rücklagen, werden seitens des Gemeinderates 

ebenfalls mit 8 Ja-Stimmen und einer Stimmenenthaltung ( Bgm. ) beschlossen.  

Die Jahresrechnung 2008, die in der Zeit vom 10.03.2009 bis zum 26.03.2009 öffentlich 

aufgelegen ist und vom Gemeindeüberwachungsausschuss vorgeprüft wurde, wird vom 

Gemeinderat mit 8 Ja-Stimmen und einer Stimmen-Enthaltung (Bgm) mit einer 

Einnahmenvorschreibung von € 1.843.988,35 und einer Ausgabenvorschreibung von € 

1.795.595,31 daher mit einem Rechnungsüberschuss von € 48.393,04 im ordentlichen Haushalt 

und im außerordentlichen Haushalt mit Einnahmenvorschreibungen von € 59.507,79,-- und einer 

Ausgabenvorschreibungen von € 154.475,67, daher mit einem Rechnungsabgang von € 

100.490,52 genehmigt und den Funktionären die Entlastung erteilt. Abschließend gibt er den 

Vorsitz zur Erledigung der weiteren Tagesordnungspunkte wieder an den Bürgermeister ab.  

Der Bürgermeister bedankt sich bei den Mitarbeitern und dem Überwachungsausschuss. 

 
 
angeschlagen am:   01.04.2009 
                                                Der Bürgermeister: 
abgenommen am:   16.04.2009 
       i.A.: 


